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Damen Verbandsliga Gr. Nord

Sportclub Niestetal IV : TSV S.-W. Vöhl 1864 
Sonntag, 16.10.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Sportclub Niestetal IV

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des Sportclub Niestetal IV am
vergangenen Sonntag in der Damen Verbandsliga Gr. Nord beim 6:3 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 22:
16 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Heimteams setzte Martina Liebig. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die
Spielerinnen um Spitzenspielerin Kerstin Starke nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Starke / Liebig beim
3:0-Erfolg gegen Saha-Lottenburger / Jahn ab dem ersten Ballwechsel. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Christ / Rüttgerodt-Graf und Maier / Morozov, bevor das 2:3 feststand. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kerstin
Starke bezwang anschließend Marina Morozov in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Sabine Christ verpasste es am Nachbartisch
hingegen mit einem 1:3 gegen Anne Maier, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Bemerkenswert
war der Verlauf des zweiten Satzes, den Christ mit 0:11 verlor. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. 2 Sätze lang fand Martina Liebig gegen Lena
Jahn keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel am Nachbartisch doch noch mit 9:11, 12:14,
11:5, 11:5, 11:5 drehte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tanja Rüttgerodt-
Graf und Lara Saha-Lottenburger, das Tanja Rüttgerodt-Graf letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des Sportclub Niestetal IV
und des TSV S.-W. Vöhl 1864 in die Box. Mit 9:11, 11:5, 5:11, 7:11 verlor Kerstin Starke ihre Partie
gegen Anne Maier, in die Maier anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Anlaufschwierigkeiten musste Sabine Christ zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Wenig Chancen ließ Martina Liebig bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihrer Gegnerin Lara Saha-Lottenburger. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Sportclub Niestetal IV am 13.11.2022 gegen den TTV
Gottstreu möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.11.2022 gegen den TTC 1962 Albungen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal IV

Doppel: Starke / Liebig 1:0, Christ / Rüttgerodt-Graf 0:1 
Einzel: K. Starke 1:1, S. Christ 1:1, M. Liebig 2:0, T. Rüttgerodt-Graf 1:0 

 TSV S.-W. Vöhl 1864
Doppel: Saha-Lottenburger / Jahn 0:1, Maier / Morozov 1:0 
Einzel: A. Maier 2:0, M. Morozov 0:2, L. Saha-Lottenburger 0:2, L. Jahn 0:1


